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%&i\mg in Bobleny2c. Herbos 3u Sacsfen, Tritich,
Cleve, Berg, Engern und Wefiphaten, desHetl. i omi-
{dyen Dieichs St - Marjchall und Shue - Sty and

deffelben Reidhs in denen Landen des Sddhfifchen Redhtens,

und an Enden in foldy Vicariat gebmenbe,btefet Seit
/’; VICARIUS.
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(—aswe getrene RNadhden fich ‘on denen in Biefio

’. gen Cafernen befindlichen Soldaten - Knaben eine
Anzahl von etliche 70, befindet, weldhe , um auf
HandwercFern aufgenommen ju werden, das geho-
vige Alter und Grofe erlanget; AlB find Wie
| gnadigft ent(dloffen, auf jeden diefer Knaben,
Q wenn folder auf ein HandwerE  anfgenommen
] witd, 6, THoler Aufvinge - und Loffprecungs-
SKoften besablen ju lafferr.  1nd befehlen dabero,

ibe wollet foldes denen in Dittertrlo
befindlichen Hanbdwercbern, audy fonften denen Pris
vatis, wann einer oder der anbdeve dergleidhen Kna-
ben, welden alfe gute Untervichtung  gegeben
und




und fie fonderlidy sum: Lefen , Schreiben und Redh-
nen fleifig angebalten worden, it feine « Dienfte
annehmen wolte, GeFannt madhen, mit dem Beyfir-
gen, daf, mwenn foldhe ein oder andern Kuaber
nothig haben und folhens anfnehmen toolken, fi¢
fich Defbalb bey Unferer Geheimen Kriegs - Canf-
Tep 3u melden haeten.  Davan gefehichet Unfeve
Mepnung,  Darum- Dyegden, ben 157
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Con BOTTs Shaden,

0 Sriedric Wugui

rauf 1in Sadmig in Boblensze. Fergos sn Sachien, THiivich,
[;‘:{‘5956“ : Cleve, Berg) Engeen und MWefiphalen, desHetl, Ndmis
S {oben eichs Srl-Maridall und Shu - Sivf, aud
Defielben Reidhs in denen Landen des Sidbfiifchen Redtens,
und an Enden in foldy Vicariat gebirende, diefer Jeit
VICARIUS.

fSeBe gefrenes RNaddein fih bon denen in biefi-
«\ !. gen Cafernen befindlidien Soldaten - Knaben eine
-v_ Anzabl von etlihe 70, Befindet, welde , um auf
@ HandwercEern aufgenommen ju werden, das gehi-
vige Alter und GSrofe erlanget; Al find Wi
gnadigft entfloffen, auf jeben diefer Knaben,
wenn folder auf ein HandwereE  anfgenommen
wird, 6, Thaler Aufvinge - und Loffpredungs-
Koften bezablen ju laflen.  nd befeblen dabero,
i wollet foldies denen i Dittertelo
befindlichen HandwercFern, audy fonfeen denen Pris
Vatis, wann einer oder der andere dergleidhen Kna-
ben, welden alle gute Untervidtung  gegeben
und

Farbkarte #13




	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, König in Pohlen, [et]c. Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen ... Liebe getreue; Nachdem sich von denen in hiesigen Casernen Soldaten-Knaben eine Anzahl von etliche 70. befindet, welche, um auf Handwerckern aufgenommen zu werden, das gehörige Alter und Größe erlanget; Alß sind Wir .... entschlossen, auf jeden dieser Knaben, wenn solcher auf ein Handwerck aufgenommmen wird, 6. Thaler Aufdinge- und Loßsprechungs-Kosten bezahlen zu lassen ...
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